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nicht freudigſt begrüßen würden. Es haben auch einzelne katholiſche
Laien auf dem Gehiete der katholiſchen Preſſe in Oberöſterreich N
Vorzügliches geleiſtet. Wir weiſen auf eine Anzahl Unger Akademiker
hin, die u den rtsgruppen des Piusvereines n Oberöſterreich
Als tüchtige und gern gehörte Redner für die chriſtliche eſſe mit
Begeiſterung arbeiten. Wir haben nit dieſem Artikel ern doppeltes
Ziel Vor Augen gehabt auf der einen Seite eine Dankesſchuld an
den Klerus von Oberöſterreich abzutragen, der Iun dieſer aktuellſten
und wichtigſten Zeitfrage mit beiſpielloſer Bravour Jahrzehnte 9e⸗
arbeitet hat und die tüchtigſten Offiziere Im Kampfe der guten Preſſe
gegen die ſchlechte ſeit jeher geſtellt hat; andererſeits möge, vas wir
bereits angedeutet haben, die Aufzählung dieſer nicht geringen Er
folge auch die rieſter mn anderen Diözeſen ermutigen, das hre bei⸗
zutragen zur Erhaltung, Förderung und Ausgeſtaltung der I
lichen Preſſe auf allen Gebieten. Möchte beſonders der Piusverein
recht tatkräftig unterſtützt werden; durch den Einfluß de  U K  1*3  lerus iſt

1 möglich, mn en Dibzeſen noch viele Ortsgruppen 3u gründen.
05  J.  eder Prieſter, Iin welcher Stellung CEU immer ſei, nehme * ernſt
mit der eiligen Pflicht, Iun ſeinem Kreiſe auch Als emn Preßapoſtel
3u wirken.

Atatiſtiſches von den katholiſchen Orden und
Rongregationen.

Geſammelt Saleſius Saier M in Innsbruck.
Es ſt intereſſant, von eit zu Zeit eine Heerſchau zu halten

wenigſtens Auf dem ler über die verſchiedenen Tden,
Kongregationen, Inſtitute nd Genoſſenſchaften, welche die Kirche
Gotte Unterſtützen in ihrer Aufgabe, die Völker erziehen und
ihnen das rot des Lebens Fu brechen Es iſt reilich ni immer
ſehr leicht, genauer Daten und Zahlen habhaft 3u werden, aber mit
olchen Schwierigkeiten hat man bei Aufſtellung jeder anderen Sta
tiſtik auch 3u ämpfen

Bei vorliegender Arbeit wurden hauptſächlich benützt: Heim⸗
bucher, „Die Orden und Kongregationen der katholiſchen Kirche“,

Auflage. (Paderborn Vaf, „Oeſterreichiſches Kloſterbuch“
(Wien und Leipzig Battandier, „Annuaire Pontifieal M·

Olique“ (Paris 1912) Ugerdem wurden benützt: Artikel In ver
ſchiedenen Ordenszeitſchriften, Neuerſcheinungen mn der Ateratur ein⸗
zelner den uſw An eine große Zahl von Ordensleitungen, beſonders
jene der kirchlichen Genoſſenſchaften, habe ich mich brieflich gewandt,
Aum die Statiſtik möglichſt vollkommen 3u machen Wenn von dieſen
brieflichen Anfragen manche Unbeantwortet blieben, dürfte da  S nicht
allzu 50 eine Erklärung finden; M. manchen Fällen iſt 10 wohl
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die Furcht Im Spiele, feindliche Staatskörper auf ich aufmerkſam
machen und damit nid 3u Neuen Verfolgungen und anen
geben. Das gilt 3.5 für die noch Iun Frankreich zurückgebliebenen

Ordensleute In anderen Fällen dagegen iſt die Anzahl der Nieder
ſſungen oder der Mitglieder einer Genoſſenſchaft ſo gering, daß S
ſchon faſt etwas indiskret war, darnach 3 fragen.

Wir Hgieten alſo Im folgenden, was wir n Material auf  2
zutreiben vermochten. Nur darf man nie aus den Augen verlieren,
daß ſozuſagen faſt täglich kleinere oder größere Veränderungen oder
Verſchiebungen vorkommen. leſe önnen wir natürlich nicht berück⸗

—

2
ſichtigen.

NEB Die mit einem Sternchen bezeichneten Ordensgenoſſen-—

TT
chaften ſind auch In Oeſterreich-Ungarn vertreten; (mit bei  —
geſetzter Jahreszahl) bedeutet den Stand des Ordens Im betref⸗
ſenden hr

Ritterorden.
Malteſer⸗Ritter. Der Orden entſtand, wie allgemein annimmt,

1048 mn. Jeruſalem aus einem Verbande frommen Kreuzfahrer In
ſeiner urſprünglichen Form beſteht der Orden heute noch in Oeſterreich
und Italien in vier Großprioraten: Böhmen-⸗Oeſterreich, Rom, Sizilien
und enedig Gegenwärtiger Stand In Oeſterreich: 19 Profeßritter,
37 Profeßprieſter und Hleriker.

2  eu  her Ritterorden. bn Pilgern aus Lübeck und Bremen 3u Akkon 8e⸗
gründet, wurde —— 7 von erzog riedric von Schwaben in ſeinen Schutz
genommen. Klemens III machte ihn Februar 1191 Hoſpitalorden.
Er beſteht eute mehr un Oeſterreich. Im ahre Ein
Hoch un Deutſchmeiſter, Profeßritter, Profeßprieſter, Kleriker,

Novizen und Latenbrüder in Konventen und 1 Prieſter außerhalb
des Konventsverbandes.

II Regulierte Chorherren.
Chorherren vo  — heiligen Auguſtin. Dieſer Orden iſt VN vter Voneiiialider
unabhängige Kongregationen eingetei 1

Die lateranenſiſchen horhe  1 4  hren  1  F  U ihre Gründung auf
den heiligen Uguſtin zurück; wurden mehrmals reformiert. (1910½•
12 Abteien und Priorate mit zuſammen 250 Religioſen. Der Kongrega—
tion gehören auch 2 Biſchöfe an

orherren Großen St ernhard. Geſtiftet heiligen
ernhar von Menthon —(1 Juni 7 nahmen ſie 1212 die Auguſtiner
rege (1910) Priorate oder Hoſpize mit 66 Religioſen.

Kongregation von Moritz In der wei eLr heilige
Sigismund 61 524) erbaute Iin Moritz ern Mönchskloſter, das 824 in
enn weltliches Chorherrenſtift, Unter dem Papſte Honorius II (1124—1130)
aber Iin eln reguliertes Chorherrenſtift umgewandelt wurde S— 1

Abtei mit Religioſen. Der jeweilige Abt iſt immer Titularbiſch von
Bethlehem.

Oeſterreichiſche Kongregation. ſelb tändig, vereinigten ſich
die öſterreichiſchen Abteien 1907 einer Kongregation einem General
abt an der (1ATY Abteien, 29  2 Prieſter (darunter ſe

chs
irkliche Prälaten, Titularprälat), 33 Kleriker und 2 Novizen
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Kreuzherren. Gegründet bei Huy un Belgien um 21 durch den ſel Theodor

de (7 (1910) Konvente mit zuſammen Religioſen.* Prämonſtratenſer. Gegründet Um 1120 2 Prémontré durch eEn heiligenNorbert (daher auch Norbertiner genannt). Beſtätigt 1126 (6⁵ (1910)
Provinzen oder Zirkarien, Abteien, Priorate und Propſteien mit u⸗ſammen Religioſen. Biſchof (Msgr. Heylen von Namur).

Notad Der gegenwärtige Generalabt iſt Oeſterreicher, Abt Schachinger
von Schlägl.

à* Die Kreuzherren „utit dem roten 5  tern“ von V.  rag. Dieſer rden, eine
peziell hmiſche Stiftung, UL organiſiert von der eligen Agnes von
Böhmen, welche 1238 die Beſtätigung von Gregor IX erlangte. (1910)

Prieſter, eriter und Novizen.Chorherren von der Anbefleckten Empfängnis. Gegründet um 1866 S  2
Claude Ura) u derzeitigen Generala Dom Adrian TEA 0

Niederlaſſungen mi ungefähr 100 Religioſen.
III Mön b.

A Mör des Morgenlandes.
Antonianer. Gegründet mM Jahrhundert; ihre Konſtitutionen wurden 173

und 1740 von Om approbiert Der Orden iſt gegenwärtig In 5 ſelbſtändigeKongregationen geteilt.
Maronitiſche Kongregation von Aleppo (1910) Kon.

und Hoſpize mit zuſammen 120 Religioſen
2. Maroniten von der Baladitiſ

en Kongregation: St

31 Konvente und Hoſpize mit 700 Religioſen.Maroniten von der Kongregation des heiligen Iſaias:St Konvente und Hoſpize mit 300 ReligioſenChaldäer von der Kongregation des eiligen Hormisdas:H (1910) Konvente mit 100 Religioſen. Biſchöfe dieſer Kongregation:Armenier von der Kongregation vom Berge Libanon:
1910) 2 Konvente mit Religioſen.

2: Baſilianer. Der Orden eſteht aus ſelbſtändigen Kongregationen, die ede
thren unabhängigen Generalabt hat Es ind folgendeKongregation vo reingriechiſchen Ritus, gegründet V
Grotta⸗Ferrata (Italien) 1004 Urch den heiligen Nilus St

Abtei und Reſidenz mit zuſammen Religioſen
2 Soaritiſche Kongregation von Chouéir Gegründet um 1697
Aleppo O/ Konvente und Reſidenzen mit zuſammen

10  6 Religioſen. Biſchöfe dieſer Kongregation:
Soaritiſche Kongregation vo Aleppo Sie ennte ſich um

Jahre 1829 von der eben genannten ab (St Konvente un
Reſidenz mit zuſammen Religioſen

Die griechiſch-melchitiſche Kongregation heiligſten
rlöſer Gegründet IN 1711 Konvente und Reſi
denzen mit 250 Religioſen. Biſchöfe Ind Erzbifchöfe QAQus dieſer Kongre⸗
gation

Griechiſch-Rutheniſche Baſilianer. Sie ſchloſſen ſich 11
die römiſche —— an Leo XIII reformierte den Orden im ahre 1882

1910): 15 Konvente mit 219 Religioſen iſchöfe 2 darunter der
Erzbiſchof von Lemberg, Graf Szeptyeki)

* Mechitariſten Nach ihrer egel un Verfaſſung werden ſie auch armeniſche
Benediktiner enannt. Gegründet 1701 3U Konſtantinopel, ließen ſie ſich 1715
in San Lazzaro (Venedig!) nieder. Der Orden iſt gegenwärtig in elb
ſtändige Kongregationen geteilt

Kongregation vo Venedig St (1910) Klöſter mit Re⸗
ligioſen. Tzbiſcho der Generalabt).
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Kongregation von Wien. 1773 von ebengenannter abgetrennt.
19105: Konvente und tſſton mit Religioſen. iſ

(der Generalabt von ten

Mönche des Abendlandes
* Benediktiner. Gegründet Um 529 auf Monte

Caſſino St

6457 Religioſen mn 156 Klöſtern, welche ſich auf Kongregationen ver.  —
teilen Wir wollen dieſelben einzeln anführen.

Die caſſinenſiſch Kongregation. Gegründet 4  m Le 1412
Sie 30 Klöſter mit zuſammen —185 Religioſen. Biſchöfe AQus
dieſer Kongregation: 3

Die ſchweizeriſche Kongregation, gebildet ur die Vereini—
gung der weizer Klöſter UumPm 1602 Sie 30 (1910) Abteien mit 372 Re
ligioſen. Biſchof QAus dieſer Kongregation: (Erzbiſchof Ne  ammer von
Bukareſt)

Die ngli Kongregation. Sie reicht bis auf den heiligen
Uuguſtin von Canterbury zurück. Von Heinrich I11 aufgelöſt, wurde ſie
im Vᷓ

ahre wieder hergeſtellt Sie 30 Abteien mit zuſammen
334 Religioſen Biſchöfe aus dieſer Kongregation:

Die ungariſche Kongregation. Q5 Hauptkloſter St Martins
berg beſteht ſeit 787. 1500 bildete ſich eine Kongregation durch nſ

u
anderer Klöſter. Sie zählt (1910) Abteien Reſidenzen mit 210 Mönchen.
Biſchöfe (darunter ardinal

Erzbiſ Vaszary von Gran)

Die braſiliani

che Kongregation. 1581 von Portugal QAQus 8e·
gründet, wurde ſie er 1828 unabhängig; 1895 reſtauriert durch Msgr van
Caloen aus der Beuroner Kongregation. Sie 5  ählt clen mit
150 Religioſen Biſchof

Die franzöſiſ Kongregation (von Solesmes). Reſtauriert
1837 durch Dom Guéranger. S Abteien und Priorate
mi zuſammen 455 Religioſen.

Die bayeriſche Kongregation. Gegründet 1684, reſtauriert 1827,
kanoniſch meu errichtet durch Pius LX 1858 (1910) Abteien
und Priorate mit zuſammen 45 Religioſen. Biſchof aus dieſer Kongrega⸗
tion Leo ergel von Eichſtätt)

Die amerikaniſch-caſſinenſiſche Kongregation. Gegründet
von Bonifaz immer von etten ayern Int Vᷓ

ahre 1846; Als Kon⸗
gregation beſtätigt von Pius um Le 1855 (1910) Abteien
und riorate mit zuſammen 794 Religioſen. Biſchof aus dieſer Kongrega—
tion:

Die Beuroner⸗Kongregation. Gegründet 1863 durch die Brüder
Maurus un Plazidus Wolter, als ſelbſtändige Kongregation anerkannt 868

(1910) 14 Abteien und riorate mit zuſammen 913 Religioſen
Biſchof (Willibrord Benzler von Metz

Die ſchweizeriſch-amerikaniſche Kongregation. Errichtet
1870 (19190. Abteien und Priorate mit 397 Religioſen. Biſchof
Wehrle von Smar

117 Die Kongregation von Subiaco auch caſſinenſiſche Kongre⸗
gation von der primitiven Obſervanz genannt). Unab ängig ſeit 1867
St. (1910): Provinzen die italieniſche, engliſche, belgiſche, franzöſiſche und
ſpaniſche) mit zuſammen Abteien und Prioraten und —055 Religioſen
Biſchöfe und Erzbiſchöfe:

Kongregation von Ottilien (Bayern für die auswär
tigen Miſſionen Gegründet 1884 durch den Beuroner Andreas
Amrhein: der Benediktiner-Konföderation affiliiert 1904 St

iederlaſſungen mit 212 Religioſen Biſchof



360

Die öſterreichiſche Kongregation von der UnbeflecktenE mpfängni Entſtanden us der zuſtande gekommenen Vereinigungder Uralten Klöſter Kremsmünſter, Brewnow, aAmbre Göttweig, Ad
mont, Melk, Paul, Seitenſtetten, Altenburg und Wien (Schotten)St 11 Abteien mit 632 Religioſen.

Die öſterreichiſ Kongregation vo heiligen Joſef.Entſtanden V aus dem Zuſam menſchluß der Klöſter Salzburg, Michael—
heuern, Fiecht, Lambach, Raigern und Marienberg. (1910) Abteien
und Priorat mit zuſammen 352 Religioſen.

C.

—

amaldulenſer. mM das ahr 1000 heiligen Romuald gegründet; Cl
ſich heute un Zweige oder Kongregationen: Die Camaldulenſer-Mönche,die Einſiedler von Camaldoli und die Einſiedler von Monte⸗Corona.
St 19 Niederlaſſungen mit 241 Religioſen

Vallumbroſaner Gegründet heiligen Johannes Gualbertus das ahr1039 O  2. Klöſter mit Religioſen.
* Ziſterzienſer von der gewöhnlichen Obſervanz. Gegründet 1098 heiligenRobert; der O  rden erlangte Tſt durch den eiligen ernhar große Verbrei—

St. Kongregationen mit 1015 Religioſen. Biſchof(Dr Wi Onu Limburg
* Reformierte Ziſterzienſer. (Trappiſten.) De Rancé (17 Jahrhundert) führteeinige Ziſterzienſerklöſter zur urſprünglichen Obſervanz zurück, die dann

ſelbſtändig vurden. (19109 Klöſter mit 3472 Religioſen. Biſchofder Generalabt)
Hilveſtriner. Gegründet 1231 durch den heiligen Silveſter Gozzolini. St.
2 Klöſter und Miſſion mit zuſammen 300 Religioſen.* Olivetaner. Gegründet 131 vom ſel Bernard Tolomei. (1910):Klöſter mit 140 Religioſen. Die franzöſiſchen Kloſtergemeinden, die 189  7
noch exiſtierten, haben ſich aufgelöſt.

* Karthäuſer. Gegründet N heiligen Bruno M 1084. St. 1897 zählte25 Klöſter nit Religioſen. Die ſeitdem In Frankreich, dem auptſitze des Ordens, un Szene geſetzte Verfolgung der religiöſen Genoſſenſchaften
hatte eine Verminderung der Niederlaſſungen Jul Folge, die aber noch nicht
genau feſt werden kann

*: Pauliner. Gegründet 1215 un Ungarn. Klöſter mit Religioſen.

V Mendikanten.
* Dominikaner. Gegründet 121 St (1910) Provinzen mit 367 en

häuſern Und 4476 eligioſen Erzbiſchöfe un Biſchöfe 21 (darunter Titular
Erzbiſchof Frühwirth, Nuntius iun Mün en

* Franziskaner. Gegründet 210 Leo vereinigte die Ordenszweige der
Obſervanten, Rekollekten, Reformierten und Alkantariner. Pius gab ihnenden Namen der Minderen Brüder von der Leoniniſchen Union. St
695 79 Ordensprovinzen mit 1487 Niederlaſſungen und 968 Reli
gioſen Dem Orden gehören —4⁴* Kardinäle Uun Erzbiſchöfe Und Biſchöfe2: Minoriten oder Konventualen. Urſprüngliche Stiftung des heiligen Franziskus von Aſſiſi, von der ſich jedoch bald verſchiedene Zweige (3 die
Obſervanten) abtrennten Ordensprovinzen nit 1700 Re
ligioſen. Dem Orden gehören Biſchöfe

* Kapuziner. Reformzweig der Franziskaner, der ich 1525 ſe

ändig machte(1910) 55 Ordensprovinzen, 574 Konvente, 162 Hoſpize und Re⸗
ſidenzen mit zuſammen Religioſen Dem Orden gehören . Kar
dinal und 17 Tzbiſchöfe und Biſchöfe2* Dritter Regulierter Orden vo heiligen Franziskus. Im V  V  aufe des
15 Jahrhunderts Udeten ſich in verſchiedenen Ländern (Holland 1401,
Caſtilien 1442, Lombardei 1447, Belgien 1450 Irland enoſſenchaften, deren jede ihren eigenen Generaloberen hatte Pius chloß ſie
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mnem Orden zuſammen im Jahre 1586 (1910) Provinzen
mit 30 Konventen und 150 Religioſen.

Auguſtiner⸗Eremiten. Leiten den Urſprung ihres Ordens auf den heiligen
Auguſtin zurück. Tſterer teilte ſich in verſchiedene Zweige, von denen heute noch

beſtehen: Die beſchuhten Auguſtiner, die unbeſchuhten Auguſtiner und die
ſpaniſchen Auguſtiner-⸗Rekollekten. (191057 23 Provinzen mit 188— Kon

und 2343 Religioſen. Dem Orden gehören 111* Kardinal und
Biſchöfe

* Beſchuhte Karmeliten. Sie leiten ihren Urſprung auf den Propheten Elias
urück; die erſte Ordensrege wurde 1209 erfaßt und 226 beſtätigt.

St. 1910): Provinzen mit 90 Konventen und 900 Religioſen. Biſchof
3 Anbeſchuhte Karmeliten. Urch die heilige ereſta und den heiligen

Johannes Kreuze wurde dieſe Reform 1562 und ins Leben 86·
rufen und erlangte 58 und den folgenden ahren vollkommene Unab
hängigkeit alten Stamme des Ordens (1910) Provinzen
und Halbprovinzen mit 153 Konventen und 1900 Religioſen. Dem Orden
gehören AM Kardinal und Biſchöfe d Erzbiſchöfe.

* Herviten (Diener ariens) Gegründet Florenz 1233 durch Edel  —
eute, endgültig beſtätigt 1304 (19410 Provinzen mit Klöſtern
und 748 Religioſen Dem Orden gehört Biſchof QAn (Msgr. Stagni, Erz
biſchof von (quila in den ruzzen und Ugleich Apoſtoliſcher Delegat für
Kanada Uund New⸗Foundland

Mercedarier. Gegründet 1218 Ar Loskaufung der riſten aus der Gefangen
chaft der Mohammedaner (1910) Ordensprovinzen mit 55 On⸗
venten und 500 Religioſen. Biſchof der Ordensgeneral).

Animen. Gegründet 1435 durch den heiligen Fran,  2 von Paula. St (19100.
Ordensprovinzen mit Religioſen.

Hieronymiten. Gegründet 1380 Urch den ſel eter Gambacorti von Piſa
Die erſten Konſtitutionen wurden von Martin Im Jahre 31 beſtätigt.

HD (1910); Ordenshäuſer mit Religioſen
* Barmherzige Brüder. Gegründet 1540 vom eiligen Johannes von Ott

zur Krankenpflege (1914): Provinzen mit 106 Spitälern und
Religioſen.

Trinitarier. Gegründet 1198 durch die heiligen Johannes de Matha und
Felix de Valbois. St Ordenshäuſer mit 140 Religioſen.

Orden von der Buße. Gegründet un Spanien. Beſtätigt von Pius mM
Jahre 1784. 6 Ordenshäuſer nit nur wenigen Religioſen.

—  egulierte Bleriker.
Barnabiten. (Regularkleriker heiligen Paulus.) Gegründet durch

den heiligen nton Maria Zacearia; kirchlich beſtätigt m Jahre 153
St (1910) Ordenshäuſer mit zuſammen 400 Religioſen.

* Kamillianer. Gegründet 158 durch den heiligen Camillus de zur
Pflege der Kranken; beſtätigt 1586 (1905); Provinzen mit zirka
600 Religioſen.

Reguklarkleriker von der Utter Gottes Gegründet Uecd 1574 durch
den ſel Johannes Leonard; beſtätigt 595 — Häuſer mit
zuſammen 52 Religioſen; Im Jahre —1910 NuL mehr Häuſer mit zuſammen

Religioſen.Oleriei Minores. Gegründet 3u Neapel 15 durch den heiligen Franz Carac  —
eiolo; beſtätigt Im en Jahre. (1910) Im ganzen Religioſen

*

e

Jeſuiten. Gegründet 1534 durch den heiligen Ignatius von Loyola; beſtätigt
September 1539 und September 1540; aufgehoben den 2 Juli 17733

wiederhergeſtellt für Utlan 1801, für Neapel 7 allgemein 1814
St (19410 Aſſiſtenzen mit Religioſen. Dem Jeſuitenorden gehören
gegenwärtig Kardinal und Erzbiſchöfe und Biſchöfe
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Marianen. Gegründet 1673 un der Diözeſe Poſen beſtätigt März 1681
Zur Zeit der öchſten Blüte war die Zahl der Niederlaſſungen auf 1ꝛ17 ge·
ſtiegen Infolge der Verfolgungen der Ruſſen im 5  Q&  ahre 1864 und ſpäter
iſt die Genoſſenſchaft Am rlöſchen St (1910): Haus mit Religioſen

Piariſten. Gegründet —1607 3u Rom durch den eiligen Jo

ſef Calaſanza; 1614
vereinigt mit den Regularklerikern von der Mutter Gottes, 1617 wieder
geſchieden; beſtätigt 1  21 aufgehoben durch päpſtliches Breve vom ärz
1646, wiederhergeſtellt 1656 un 1659 (1905): Provinzen mit
150 Kollegien un 2137 Religioſen Biſchöfe

Somasker. Gegründet um 1528 Iim Venetianiſchen Urch den heiligen Hiero⸗
nymus Aemiliani; beſtätigt 1540 St. Ordenshäuſer mit 140 Re
ligioſen

Theatiner Gegründet 524 durch den heiligen Kajetan; beſtätigt IR ſelben
V  ahre die Genoſſenſchaft, die NI Au  erben der 1. —

halten, vereinigte Pius X durch das Motu Proprio „Auspicato“ vom
ezember die blühende Religioſen zählende) Kongregation

der „Söhne der heiligen Familie“ un Spanien mit den Söhnen des heiligen
Kajetan (191051 Provinzen nit 300 Religioſen.

VI Birchliche Bongregationen.
Oratorianer. Gegründet 1587 durch den heiligen Philipp Neri; beſtätigt

1595 (1910) Kongregationen mit zirka 33 Häuſern Aund zirka
270 Religioſen. Genaue Zahlenangab iſt gegenwärtig aſt unmöglich wegen
der Verfolgungen un Frankreich, wO die Kongregation noch blühende
Häuſer beſaß Der Kongregation gehören 4 Kardinal und Biſchöfe

Doktrinarier. Gegründet 1593 3u Avignon; beſtätigt 1597
Provinzen mit 100 Religioſen

Pii operarii. Gegründet 5 Neapel ehrw Karl Caraffa; beſtätigt
1634 (1910) Häuſer mit zuſammen 15 Religioſen

Lazariſten oder Miſſionsprieſter. Gegründet 1625 durch den eiligen Vinzenz
von Paul; beſtätigt 163 (1910): 240 Häuſer und Miſſionsreſi
denzen mit 3000 Religioſen. Biſchöfe und Erzbiſchöfe

Eudiſten (auch Miſſionsprieſter von Jeſu und Maria genannt). Geſtiftet 1643
während der franzöſiſchen Revolution wurde die Kongregation aufgelöſt;
Im Jahre 1826 ſammelten ſich deren Mitglieder wiederum. S

Häuſer mit —400 Religioſen Biſchof
Sulpizianer. eſtifte im Jahre 1642 (1905) Mitglieder
Geſellſchaft für die auswärtigen Miſſionen rn Varis. Geſtiftet 1658

St Miſſionen mit 1700 Miſſionären. Der Kongregation gehören
(911) 42 Erzbiſchöfe und Biſchöfe

Prieſter vo Heiligen Geift und vo unbefleckten derzen Nar Die
Kongregation Heiligen el wurde 1703 3u Paris geſtiftet; jene vom
Unbefleckten Herzen Maria durch ehrw Libermann Iim Id re 1841 elde
Kongregationen vereinigten ſich 818 O (1910): 203 Häuſer mit 1639
Mitgliedern. Biſchöfe und Erzbiſchöfe:

* Redemptoriſten. Geſtiftet 1732 durch den heiligen Alfons Liguori, Qarum
auch Ligorianer genannt; beſtätigt 1749 9. Provinzen und

Vizeprovinzen mit 215 Häuſern und mehr als 4000 Religioſen Der
Kongregation gehören Kardinal und Biſchöfe

Paſſioniſten Geſtiftet 1725 durch den heiligen au vom Kreuze (1910)
Provinzen mit Häuſern und 1475 Religioſen. Biſchöfe

Geſellſchaft Marid Mariſten). Geſtiftet 1816 Lyon durch den ehrwür⸗
digen Johann Claudius Colin, beſtätigt 1836 (1910) Provinzen
mit zuſammen 1000 Religioſen. Biſchöfe
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Miſſionäre vo koſtbaren Blute. (Sanguiniſten.) Geſtiftet 1815 u den
ehrw Kaſpar del Bufalo. 19 45 Häuf mit 400 Religioſen
Biſchöfe

Geſellſcha von den heiligen Herzen. (Picpusväter.) Geſtiftet Um 1800, be
ſtätigt 1817 Provinzen mit 19 Häuſern und 549 Reli
gioſen. öfe:

Oblaten von der ungſra Maria von inerolo (Pignero Dieſe Geſellſchaft
ging 1816 aus ennem Weltprieſterverein hervor und wurde beſtätigt.
Sie eſitzen gegenwärtig nur mehr wenige Häuſer in Italien.

Aten von der Anbefle  en Empfängnis. Geſtiftet 1816 3 arſeille;
beſtätigt 1826 (1910) 9 Provinzen mit 2100 Religioſen. Biſchöfe
und Erzbiſchöfe

NB Seit —1911 un Böhmen
* Reſurrektioniſten. Obwohl 3u Paris (1836) gegründet, iſt die Kongregation

doch ein olniſche Inſtitut; die Beſtätigung erfolgte 1888
15 Häuſer mit 170 Religioſen Biſchof

nstitutum Caritatis (Rosminianer.) Geſtiftet 1828 durch Rosmini⸗Serbati;
beſtätigt 1839 1910) Provinzen mit Häuſern und 300 Re
li N en

* Nromme Miſſtonsgeſellſchaft. (Pallottiner.) Geſtiftet Rom 1834 durch
den ehrw Vinzenz Pallotti; endgültig approbiert 1904 St (1910)

Provinzen mit Häuſern und 600 Religioſen. Bifchof: 1
Geſellſchaft für die afrikaniſchen Miſſionen un yon Geſtiftet 1856 von

Titularbiſchof 10 Jo de Marion; approbiert 1900 (1910)
Niederlaſſungen mit 500 Religioſen. Biſchöfe

Miſſionäre vo  . unbefleckten erzen Mariä von Scheutveld bei ruſſe
Geſtiftet 1863 von Co. Verbiſt. (1910): Häuſer und 600 Mit⸗
glieder. P7

Prieſter vo  — heiligſten Sakramente. (Euchariſtiner.) Geſtiftet 1856
1910Paris durch den ehrw Peter Julian Eymard; beſtätigt 1863 S. 74³•ʃ.

16 Häuſer mit 400 Religioſen. Biſ of.
Aſſumptioniſten Geſtiftet 1845 durch Emanuel d'Alzon, beſtätigt 1864

(1910) Häuſer mit zuſammen 600 Religioſen.
Miſſionäre, 0  ne vom unbefleckten Herzen Mariä. Geſtiftet 1849 durch

den ehrw Antonius Maria Claret Qraà. St (1910): 110 Häuſer
mit 1980 Religioſen. Biſcho

* Haleſianer von Don 2  3osco. Geſtiftet 1846 durch den ehrw Joh Bosco;
beſtätigt 1857 (1910): Niederlaſſungen mit 800 Religioſen.
Biſchöf

Miſſionäre vo heiligen Herzen Jeſu von Iſſoudun). Geſtiftet 1854 Uérch
Ju  lius Chevalier, beſtätigt 1907 (19100) Provinzen mit Häuſern
und 800 Religioſen Biſchöfe

* Marianiſten auch Marienbrüder). Geſtiftet 1817 durch lhelm Joſe
Chaminade —(1 (1907) Häuſer mit 1800 Religioſen

Compagnie de Marie. Geſtiftet 1705 durch den ſel Ludwig Maria Grignon
de Montfort; beſtätigt 1750. (1910): Niederlaſſungen mit 500 Re
ligioſen. Biſchöfe 2.

Prieſter vo  . heiligen Kreuze Geſtiftet 1834 von Abbé Baſile Maria breau
/ Mans; beſtäti 1859 10): Provinzen mit Häuſern
und 650 Religioſen. Biſchöfe

Väter iſſionäre von TtEA Geſtiftet 1868 durch Kardinal Qvi
gerie (7 (1910) 105 Niederlaſſungen mit zirka 500 Miſſio
naren  j Biſchöfe 11

Aten vo  24. heiligen ranz von Sale von Croyes Geſtiftet 1869 von
Louis Briſſon; beſtätigt 1897 Die Geſellſchaft iſt gegenwärtig un Pro
vinzen geteilt Biſchof
„Theol.⸗prakt Quartalſchrift UJ. 191  2
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2* Prieſter vom heiligen en Jeſu Geſtiftet 1877 3 Quentin durch
den gegenwärtigen Generaloberen Dehon; beſtätigt 1906

Häuſer mit 355 eligio Bifſchof
Miſſionäre von Lourdes Geſtiftet 836 beſtätigt 1875 ImM Jahre

1900 zählte die Kongregation Reſidenzen und Kollegien mit 110 Reli
gioſen; Vᷓ

Q

ahre 1901 wurden die Religioſen ausgewieſen und die Kon
gregation aufgehoben Bis eute iſt ſie nicht mehr iederhergeſtellt worden.
2 vom göttlichen Erlöſer alvatorianer Geſtiftet 1881 von

dem etzigen Generalſuperior Jordan (gebürtig aus der Tzdiözeſe Frei⸗
burg Br.) St. ((9111 Provinzen mit Häuſern und 440 Reli
giofen

Söhne der unbefleckten Jungſrau Maria. Die Anfänge der Geſellſchaft gehen
auf das ahr —866 zurück, ſie wurde aber rſt 1903 als Kongregation
organiſiert; beſtätigt 1910 (1910): Häuf˙7 mit zuſammen Re
lig

Geſellſchaft der Brüder von der iebe. Geſtiftet 1859 Neapel durch den
Franziskaner Ludwig da Caſoria; beſtätigt 1895 (1910): Häuſer
mit Religioſen.

Miſſionäre von der göttlichen Jeſu Vor kurzem geſtiftet von dem
olen Lechert, der zur Zeit Generaloberer iſt St T Religioſen.

Miſſionäre vo heiligen oſe Iin Meriko Geſtiftet Mexiko 1872 durch
Jo

ſef Maria Vilaſeca beſtätigt 1903 (1910) 11 äuſer mit
Religioſen

Prieſter von der Barmherzigkeit. Geſtiftet 1808 hon von Rauzan,
durch Apoleon aufgelöſt, en ſie ſich wieder zuſammen Paris 1814
beſtätigt 1834 wenige Häuſer (Rom, Belgien, New York,
rootlyn und uguſtin M Orida

Brüder des heiligen von aul Geſtiftet Paris 1845, beſtätigt
1874 (1910): 250 Religioſen

2*

eſe

aft vo  I Göttlichen orte Steyl) Geſtiftet 1875 5 durch
Arnold Janſſen (7 1909) er  E deutſche Miſſionsgeſellſchaft; endgültig

beſtätig 1910 1910 auswärtige Miſſionen und 570 rieſter,
800 Laienbrüder, 230 ertter Bi

* Miſſionäre von Ta Halette eſtifte La Salette 1852 durch Msgr de
Bruillard, Biſchof von renoble; beſtätigt 1890 (1911): Häuf
mit 173 Religioſen.

Miſſtonäre des heiligen ranz v. Ales vonꝰ Annecy. Geſtiftet Annecy 1838
durch Msgr Rey; beſtätigt 1860. St.5 150 Religioſen Biſchöfe

* Miſſionäre, ohn des eiligen derzens von Verona Geſtiftet 1867
(1910): 140 Religioſen Biſchöfe

Auswärtige Miſſtonen von aAtlan Geſtiftet 1850 durch den Mailänder
Tzbiſcho Romiſlli. (1910)3 Miſſionäre. Biſchöfe

* Miſſionäre von MillHill (St Joſefs⸗ Miſſionäre eſtifte 1866 Urch
Kardinal Vaughan, Erzbiſchof von Weſtminſter. (1910) 215 Miſ
ſionäre. Biſchöfe

Auswärlige Miſſionen von an eter und aul von Rom Geſtiftet
Bi
1867 durch Prälat Avanzini; beſtätigt 1874 (1910) Miſſionäre

of: 1
Miſſionäre von der Conſolata 3 Turin Geſtiftet 1900 durch den derzeitigen

Generaloberen Allamano (1910) rieſter und 15 Laienbrüder
Bi

Diözeſanarbeiter vo  — heiligſten Herzen Geſtiftet 1874 3 ortoſ St
(19 10): Seminarien mit zirka 100 Prieſtern.

Prieſter vo  — heiligen arl Borromäus. eſtifte 1888 Piacenza vom
dortigen Biſchof Scalabrini zur Paſtoration der italieniſchen Auswanderer

er iacenza hat die Geſellſchaft noch Häuſer Braſilien,
Kanada und den Vereinigten Staaten von Nordameri d.



365

Prieſter vom heiligen Herzen Jeſu von Weétharram. Geſtiftet 833 Béth⸗
* iözeſe Bayonne, UL den ehrw. ichael Garicoits; beſtätigt
1877 (1910) Häuſer

* Brüder des allerheiligſten Altarsſahramentes. Eine böhmiſche Kongrega—
tion, geſtiftet 3u Budweis Wi 20  ahre 1888 von M Klemens Wenzel Petr.,
beſtätigt 1891 St. (1911) Kollegium, Reſidenzen und Station
mit zuſammen Prieſtern, Klerikern, Novizen und Laienbrüdern.

* Kalaſantiner Eine öſterreichiſche Kongregation der „frommen Arbeiter vom
heiligen Jo

ſef Kalaſanz von der Utter Gottes“, geſtiftet vom jetzigen
Generalminiſter Anton Maria Schwarz St (1910) Kollegien und

Expoſituren mit zuſammen Prieſtern, Klerikern, Novizen und
51 Laienhbrüdern.

VII Beligiöſe nſtitute.
Alexianer. (Auch Celliten genannt.) Geſtiftet Beginn des Jahrhunderts,

endgültig beſtätigt 1459 (1906) 366 Brüder. Das General-Mutter⸗
haus iſt un Aachen; ‘es unterſtehen ihm Filialen mn Deutſchland, m
Belgien, In England und Ni Nordamerika. Ferner gibt S noch Häuſ
mn Deutſchland und in Belgien, die dem Ordensverbande nicht angehören.Brüder von den Chriftlichen Schulen Geſtiftet 1680 durch den heiligenJohann Baptiſt de La Salle; beſtätigt 1725 St (1910): 1700 Häuf
mit Brüdern.

Kleine 2  rüder Mariens (auch Mariſten⸗Schulbrüder). Geſtiftet 1817 3 Laval
(Frankreich) durch den ehrw Aliſten Mareelin Champagnat; beſtätigt
1863 (1909) Provinzen und 2 Vizeprovinzen mit Brüdern
und 842 Schulen

Hoſpitalbrüder von der DI  AInbefleckten Empfängnis. Geſtiftet 1857 zu Rom;beſtätigt 1865 (1910): Häuſer mit Brüdern.
Wrüder A Fr von der Barmherzigkeit. Geſtiftet 1839 echeln(Belgien) durch Msgr Sche⸗

ers Häuſer mit 310 Brüdern
Brüder der chriſtlichen Anterweiſung vo  2 heiligen Gabriel. Geſtiftet im

Jahrhundert; aufgelöſt un der franzöſiſ

n Revolution; wiederhergeſtellt1821 beſtätigt 1910 St. (1911) 125 Häuſer mit 750 Brüdern.
Brüder vo heiligen derzen. Geſtiftet 1820 3 Lyon (Frankrei ur den

Coindre, Diözeſ-Miſſionär (191. 340 Häuſer mit 2130 Brüdern
Brüder von Vandale. Geſtiftet 1761 3u Courtrai (Belgien) durch den elt

Lleſter Van Dale (1911): 11 Häuſer mit ungefähr Religioſen.AJeres de 8t Viateur. Geſtiftet Vourles bei Lyon) durch den WeltprieſterGuerbes 6 ſtaatlicherſeits anerkannt durch königliches Dekret 1830:
irchli beſtätigt 1839 Die Geſellſchaft etzt ſich aus Prieſtern und Laien
zuſammen und hat als Zweck Seelſorge, Schul⸗ und Küſterdienſt (daher auchder QAme Cleres). (1911) 130 Häuſer mit 645 Religioſen.2  Brüder A V. von Lourdes von Ooſtacker Geſtiftet 1830 3u Renaix(Belgien) durch den Weltprieſter Glorieux, hießen ſie anfangs Brüder von
den Guten Werken; als 1887 das General-Mutterhaus nach Oſtacker bei
ent übertragen wurde, gab ihnen der Biſchof den jetzigen Namen.
(1911) Niederlaſſungen mit 450 Brüdern.

Hieronymiten⸗Brüder. Geſtiftet 1839 Nicolas (Belgien) durch MsgrDelebecque, Biſchof von ent (1911) Häuſer mit 110 Brüdern.
Kaverianer-BVrüder. eſtifte 1839 Brügge (Belgien) durch den HolländerTheodor en Schwerpunkt gegenwärtig in Amerika. 191101Häuſer mit 490 Brüdern.
Brüder von der Kebe. Geſtiftet 1809 8 Gent durch den Weltprieſter Trieſt(außerdem Stifter der Schweſtern von er  iebe, der Schweſtern von der

eiligen in  El und des Vereines von der Mutterliebe) (1911)Niederlaſſungen mit 1000 Brüdern.
24*


